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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die Tage werden kürzer, die 

Temperaturen fallen, die 

Blätter an den Bäumen ver-

färben sich – kein Zweifel, 

der Herbst ist da. Wir haben 

in diesem Jahr einen schö-

nen Sommer erleben dürfen 

und wurden von Unwettern, 

wie es sie in weiten Teilen 

Österreich gegeben hat, ver-

schont. So gab es viele Ver-

anstaltungen den gesamten Sommer über bei 

durchaus schöner Witterung und auch die Landwirte 

konnten eine gute Ernte einfahren. Ich danke allen 

Vereinen und Vereinigungen und insbesondere un-

seren Gastronomiebetrieben für die vielfältigen Akti-

vitäten, die weit über unsere Gemeindegrenzen hin-

aus strahlen und viele Gäste anziehen.  

 

Die gute Witterung war auch für unsere Bauvorha-

ben von Vorteil. So konnten insbesondere die Arbei-

ten in unserer neuen Siedlung „Am Aufeld“ termin-

gerecht fertiggestellt werden. Einige Bauwerber ha-

ben schon mit den Arbeiten begonnen und es wer-

den noch in diesem Jahr die ersten Häuser entste-

hen. Informationen zu den Bauplatzangeboten in 

der Gemeinde, Konditionen und allfälligen Reservie-

rungen werden wie immer am Gemeindeamt gerne 

gegeben. 

Derzeit sind noch größere Bautätigkeiten im Bereich 

Gerweiser Straße/Bachzeile im Gange. Hier werden 

auch als Vorbereitung für den geplanten Neubau 

des Feuerwehrhauses sämtliche Ver- und Entsor-

gungsleitungen erneuert. Außerdem wird vom ge-

planten zentralen POP-Serverraum der NÖGIG im 

Bereich der Brückenwaage bereits für eine künftige 

Breitbandinternetversorgung Vorsorge getroffen und 

die LWL-Kabelstränge mit verlegt. Die Glas- und 

Dosencontainer werden in der Bauphase um einige 

Meter verlegt, können aber weiterhin genutzt wer-

den. 

 

Zur Sicherstellung einer ausreichenden Wasserver-

sorgung wird der sogenannte „Sportplatzbrunnen“,  

für die Spitzenversorgung in das öffentliche Wasser-

netz eingebunden. Auch diese Arbeiten im Steingra-

ben sind bereits im Gange. Ich ersuche insbesonde-

re die Anrainer, für kurzfristige Unannehmlichkeiten, 

wie Abschaltung der Wasserversorgung oder Ver-

kehrsbehinderungen um Verständnis. Die Arbeiten 

werden noch im Oktober abgeschlossen. 

 

Ein für alle Gemeindebürger, aber insbesondere 

auch für alle Wahlbeisitzer und die gesamte Ge-

meindeverwaltung sehr unangenehmes Thema der 

letzten Wochen war und ist sicher die „ewige“ Bun-

despräsidentenwahl. Als Gemeindewahlbehörde 

können wir hier nur den, für viele unverständlichen, 

Vorgaben nachkommen. So lag etwa die Versen-

dung der amtlichen Wahlinformation samt Wähler-

verständigungskarte erst nach Bekanntwerden der 

neuerlichen Verschiebung der Wahl nicht in unse-

rem Bereich. Ich ersuche aber trotzdem jetzt schon 

alle Wahlberechtigten, nicht demokratiemüde zu 

werden und an der Bundespräsidentenwahl am 4. 

Dezember 2016 teil zu nehmen. Alle Informationen 

zur Wahl werden rechtzeitig verlautbart. Unsere 

kompetenten Gemeindemitarbeiterinnen können 

dazu Auskunft geben. 

 

Am 28. August 2016 im Rahmen eines feierlichen 

Festgottesdienstes konnte ich den neuen Pfarrer 

Pater Richard Chycki offiziell in unserer Marktge-

meinde begrüßen. In seiner ersten Ansprache stell-

te er vor allem das „MITEINANDER“ in den Mittel-

punkt. Dieses Miteinander hat unsere Pfarre und 

Gemeinde bisher immer geprägt und ich bin über-

zeugt, dass wir mit Pater Richard einen Seelsorger 

haben, der das Gemeinsame unterstützt und aus-

bauen wird.  

Lieber Pater Richard, nochmals ein herzliches 

„GRÜSS GOTT“ in Echsenbach! 

 

Abschließend will ich noch alle Interessierten zur 

Startveranstaltung für unser neues Umwelt- und 

Energieprojekt „e5 – Gemeinde“ am 20. Oktober 

2016 um 19:30 Uhr im Gemeindesitzungssaal herz-

lich einladen.  Nachdem wir schon immer Vorreiter 

als aktive Klimabündnisgemeinde waren, wagen wir 

jetzt damit den Schritt in den Einstieg der 

„Champions League“ im Energiebereich. Das Pro-

jekt hängt auch von der aktiven Mitarbeit engagier-

ter BürgerInnen ab. Ich ersuche also um zahlreiche 

Teilnahme an dieser Startveranstaltung. 

 

Es heißt: „Der Herbst ist der Frühling des Winters“. 

Ich wünsche also allen in unserer Gemeinde, dass 

uns herbstliche Frühlingsgefühle sanft in den Winter 

hinüber begleiten. 

Euer Bürgermeister 
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Wichtige Mitteilungen 

Beflaggung am Nationalfeiertag 

Aus Anlass des österreichischen Nationalfeiertages 

am Mittwoch, dem 26. Oktober 2016, ersuchen wir 

alle Hausbesitzer an diesem Tag ihre Häuser in den 

Staatsfarben (rot-weiß-rot) zu beflaggen. 

Kaputte Straßenlaternen bitte melden 

Da es zeitlich nicht möglich ist seitens der Gemein-

de jede Woche die Straßenlaternen zu kontrollieren, 

ersuchen wir alle Bewohner der Marktgemeinde de-

fekte Straßenlaternen am Gemeindeamt zu melden, 

damit diese so rasch als möglich repariert werden 

können. Wir bitten jedoch 

auch um Verständnis, 

wenn die Reparatur erst 

nach einigen Tagen erle-

digt werden kann. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt und Postpartner 

Am Montag, 31. Oktober 2016 sind das 

Gemeindeamt und der Postpartner erst 

ab 13.00 Uhr geöffnet. 

Am Dienstag, 15. November 2016, sind das Ge-

meindeamt und der Postpartner geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

De-minimis-Beihilfe für Rinderbesamungen 

Auch in diesem Jahr kann wieder um einen Zu-

schuss zu den Besamungskosten angesucht wer-

den. Der Zuschuss beträgt wieder ein Drittel der von 

der NÖ Landes-Landwirtschaftskammer ermittelten 

Durchschnittskosten einer Besamung. 

Um die Beihilfe zu erhalten, müssen die Deckschei-

ne vom Jahr 2016 bis spätestens 16.12.2016 am 

Gemeindeamt vorgelegt werden. 

Erhaltung von Wegen und Straßen 

Vor allem jetzt im Herbst werden durch die Feldar-

beit leider immer wieder Wege und Straßen ver-

schmutzt. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 

verschmutzte Wege und Straßen wieder zu säubern 

sind. Leider kommt es auch immer wieder vor, dass 

Wege als Umkehrplatz bei der Feldarbeit verwendet 

werden. Wir bitten alle, dies zu unterlassen. 

Bitte achten Sie auch darauf, dass Sie beim Pflügen 

genug Abstand zu Wegen und Straßen halten. Bitte 

gehen Sie sorgsam mit unseren Wegen um. Die 

Kosten für allfällige Säuberungen und Sanierungen 

müssen sonst von den Anrainern getragen werden. 
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Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung 

Wie vermutlich bereits allen be-

kannt ist, wurde die Wiederho-

lung des zweiten Wahlganges 

der Bundespräsidentenwahl auf 

4. Dezember 2016 verschoben. 

Alle Wahlkartenanträge die für 

die Wahl am 2. Oktober 2016 gestellt wurden sind 

nicht mehr gültig. Für die Ausstellung einer Wahl-

karte für die Wahl am 4. Dezember 2016 ist ein neu-

er Antrag zu stellen. 

Genauere Informationen zur Wahlzeiten, Wahllokal, 

Ausstellung von Wahlkarten usw. erhalten Sie noch 

mit der „Amtlichen Wahlinformation“. Diese wird Ih-

nen im November mittels Post zugestellt. 

WVA BA 07 Anschluss Sportplatzbrunnen an 

das Ortsnetz zu Spitzenabdeckung 

Nach Erhalt des notwendigen Wasserrechtsbe-

scheides, darf der Brunnen im Steingraben nach 

wie vor zum Bewässern des Sportplatzes verwendet 

werden und jetzt auch zur  Abdeckung des Trink-

wasserverbrauches in Spitzenzeiten. Der Bau der 

notwendigen Leitung wurde beschlossen. 

Mitverlegung NÖGIG Leitungen für LWL 

Wie schon bekanntgegeben, plant die NÖGIG, eine 

Gesellschaft des Landes NÖ, die großflächige Ver-

sorgung mit „schnellem Internet“. Gemeinden sind 

zwischenzeitlich aufgefordert, bei Aufgrabungen für 

Wasser und Kanal  auch die  nötigen Rohre für ein 

Lichtwellenkabel mit zu verlegen. Im Bereich des 

alten Gemeindeamtes wird dies durchgeführt. 

Aufnahme Darlehen Sanierungen ABA, WVA 

Für die  Sanierungen der Wasserleitung und des 

Kanals im Bereich des alten Gemeindeamtes, muss 

ein Darlehen in der Höhe von € 100.000,00 aufge-

nommen werden. 

Verkauf Bauparzellen „Am Aufeld“ 

Folgende Anträge wurden beschlossen: 

Wolfgang Köck, Haimschlag, Verkauf Parzelle 

102/28 

Yves Suter, Echsenbach, Verkauf Parzelle 103/3 

Beschluss Turnsaalordnung 

Nach der umfangreichen Sanierung des Turnsaales, 

musste eine entsprechenden  Turnsaalordnung er-

stellt werden. 

Übernahme der Kosten für die Feier der 80 und 

85 jährigen Gemeindebürger 

Die Gemeinde  lädt diese Personen alljährlich zu 

einem Mittagessen mit gemütlichem Beisammen-

sein ein. 

Errichtung und Sanierung von Bushaltestellen 

Bei einer Verhandlung mit dem Land NÖ werden die 

notwendigen Änderungen  festgelegt und schnellst 

möglich durchgeführt. 

Wiederholung 2. Wahlgang Bundespräsidentenwahl 

Informationen aus dem Bauamt 

Die Aufstellung jeweils einer Gerätehütte und eines 

Gewächshauses mit einer überbauten Fläche von 

jeweils nicht mehr als 10 m² und einer Höhe von 

nicht mehr als 3 m auf Grundstücken im Bauland ist 

bewilligungs-, anzeige– und meldefrei. 

 

Jede weitere Gerätehütte bzw. jedes weitere Ge-

wächshaus mit diesen Maßen ist bei der Baubehör-

de mittels Bauanzeige schriftlich anzuzeigen. 

Der Bauanzeige sind eine maßstäbliche Darstellung 

und eine Beschreibung des Vorhabens anzuschlie-

ßen. 

Wird die bebaute Fläche von 10 m² und/oder die 

Höhe von 3 m überschritten, handelt es sich um ein 

bewilligungspflichtiges Bauvorhaben. In diesem Fall 

muss ein Antrag auf 

Baubewilligung gestellt 

werden. 

 

Wenn Sie noch Fragen 

haben, wenden Sie sich 

bitte an das Gemeinde-

amt. 

Errichtung von Gerätehütten und Gewächshäusern 
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Sanierung Turnsaal 

Der Turnsaal der Volksschule wurde 1986 errichtet 

und seitdem nicht nur von den Volksschulkindern, 

sondern auch von vielen Vereinen für unterschied-

lichste Sportarten genutzt. 

Nach 30 Jahren intensiver Benützung, wobei natür-

lich schon laufend kleine Sanierungen durchgeführt 

wurden, war eine Generalsanierung dringend not-

wendig geworden. Der Boden war ausgehärtet und 

zeigte irreparable Verschleißspuren. 

Vizebürgermeister Wolfgang Sinhuber holte sich 

Fachleute, der Fa. Turkna, Appel und Hartl Haus, 

den  E5-Beauftragten Ewald Grabner, Gerhard Kö-

nigsegger und Martin Schüpany ins Boot, um eine 

bestmögliche Lösung zu finden. 

So entschloss man sich den Turnsaal mit einer Fuß-

bodenheizung auszustatten, um ein angenehmeres 

Raumklima zu schaffen und auch nachweislich die 

Energiekosten zu senken. Der neue Sportboden im 

ansprechenden Design entspricht den heutigen An-

forderungen und darf daher natürlich nur mit ent-

sprechenden Hallenschuhen, so wie bei allen neuen 

Turnsälen üblich, betreten werden. 

Der Geräteraum wurde aus Sicherheitsgründen mit 

einer schwenkbaren Sprossenwand vom übrigen 

Turnsaal getrennt und sämtliche Geräte und Türen 

an die neuen Raumhöhen angepasst.  

Ein Highlight ist natürlich die neue Kletterwand im 

knalligen Gelb, die schon jetzt die Kinder zu ihrem 

Favoriten ernannt haben. 

Ein herzliches Dankeschön an die freiwilligen Helfer 

und Berater  für die Unterstützung, Dank auch an 

die bauausführenden Firmen für die gute Arbeit! 

Die Kosten in der Übersicht: 

Fußbodenheizung   €   17.000,00 

Sportboden    €   45.000,00 

Kletterwand, Schonbelag €   14.000,00 

Schwenkbare Sprossenwand €   12.000,00 

Wandverkleidungen  €     9.000,00 

div. Arbeiten   €     3.000,00 

Summe    € 100.000,00 

 

Bei der Sanierung des Turnsaales konnten auch 

spezielle Förderungen des Landes NÖ in Anspruch 

genommen werden. Voraussichtlich werden 40 % 

der Kosten durch das Land NÖ gefördert! 

Auch der Verein Bushido freut sich über den neuen Turnsaal 

und bedankt sich herzlich! 

Foto: NÖN/Rene Denk 
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Aktuelles Gemeindegeschehen 

Einen spannenden Bewerb lieferten neun Mann-

schaften beim Vereinsasphaltstockturnier am Sams-

tag, 16. Juli 2016, am Stockplatz in Echsenbach. 

Bei der Siegerehrung freute sich Werbeprofi-Chef 

Christian Leutgeb mit seinem Sohn den gesponser-

ten Wanderpokal an die Sieger "Sportunion Bushi-

do" überreichen zu können. 

Weitere Platzierungen: 2. Platz Freiwillige Feuer-

wehr, 3. Platz SC Hartl Haus Fußball, 4. Platz Mu-

sikkapelle, 5. Platz UTC Raika Echsenbach, 6. Platz 

Frauenbewegung, 7. Platz Katholische Jugend, 8. 

Platz Kameradschaftsbund, 9. Platz Landjugend 

Werbeprofi-Cup—Vereinsasphaltstockturnier 

Bei der Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in 

Echsenbach konnten insgesamt 100 Spender be-

grüßt werden. Auf Grund von Umbauarbeiten im 

Turnsaal wurden die Aktion kurzfristig in das Ge-

meindezentrum verlegt.  

Im Rahmen der Blutspendeaktion wurden auch Eh-

rungen vorgenommen. Die bronzene Verdienstme-

daille erhielten Anna Kühböck (Haimschlag), Matt-

hais Weixlbraun (Haimschlag) und Gregor Jöch 

(Götzweis). 

Ein herzliches Danke an alle Spender! 

Blutspendeaktion in Echsenbach 

Seit November 2015 zählt die Marktgemeinde Ech-

senbach zu den 59 „Natur im Garten Gemeinden“ in 

Niederösterreich. Ein Kriterium für den Beitritt war 

die Teilnahme an der Aktion „Bekenntnis zum Ver-

zicht auf Pestizide“. 

Dieses Bekenntnis legt fest, dass in unserer Ge-

meinde keine Pestizide auf öffentlichen Grünflächen 

eingesetzt werden, die nicht der EU-Bioverordnung 

und dem „Natur im Garten“ Gütesiegel entsprechen. 

Damit setzt die Marktgemeinde Echsenbach ein 

Zeichen für die Bewahrung der Lebensgrundlage 

der zukünftigen Generationen. 

Um bei der Grünraumpflege in unserer Gemeinde 

diesem Bekenntnis gerecht zu werden, wurde nun 

eine Wildkrautbürste für den Kommunaltraktor an-

gekauft.  

Durch den starken Drahtbürstenkopf kann nun um-

weltschonend Unkraut zwischen Rand- und Pflas-

tersteinen entfernt werden. 

Neue Wildkrautbürste bereits im Einsatz 
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Wie jedes Jahr feiern die Echsenbacher am letzten 

Sonntag im Juli ihren traditionellen Jakobikirtag. Bei 

der  Festmesse, zelebriert von Diakon Leopold 

Weiß und unter Mitgestaltung des Kirchenchors 

Echsenbach, gratulierte Pfarrgemeinderatsob-

mannstv. Hubert Höchtl der Chorleiterin Elfriede 

Weiß zu ihrem 60. Geburtstag.  

Beim anschließenden Frühschoppen am Marktplatz 

sorgte die Musikkapelle Echsenbach für musikali-

sche Unterhaltung. 

Beim schon weitbekannten Kirtagmontag am Markt-

platz in Echsenbach trafen sich Jung und Alt zum 

gemütlichen Beisammensein.  

Die Gäste wurden mit Steckerlfisch, Echsiweckerl 

und Grillhenderl bestens verpflegt. Für die musikali-

sche Unterhaltung sorgte die Echsenbacher Kir-

tagsmusi und die Marün Bluzzan aus Großhasel-

bach. 

Echsenbacher Jakobikirtag und Nachkirtag 

Bereits zum 13. Mal fand das Sautrogrennen im 

Badeteich der Freizeitanlage Echsenbach statt. 

Erstmalig war in diesem Jahr die Landjugend Ech-

senbach Veranstalter. 

10 Mannschaften nahmen an den spannenden 

Rennen teil. Zu zweit in einem Sautrog musste der 

Teich überquert werden, danach erfolgte ein Wech-

sel der Teammitglieder, welche die Strecke wieder 

zurückrudern mussten. Das ein oder andere Team 

kam nicht ganz trocken ins Ziel, da der Sautrog 

kenterte. Beim Wettkampf um den Sieg stand im-

mer der Spaß im Vordergrund. 

Als Gewinner konnten sich bereits zum 4. Mal in 

Folge die Glaubensbrüder durchsetzen. Den 2. 

Platz erreichte die Landjugend Echsenbach, auf 

dem 3.  P la tz landete d ie  Gruppe 

"Gruppenschnapsler". 

Für die jüngsten Gäste wurde ein Kinderschminken 

angeboten. 

Sautrogrennen in der Freizeitanlage 
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Ein idyllisches Ambiente bot der Pfarrhof seinen 

Gästen beim Pfarrheurigen in Echsenbach.  

Die Damen und Herren des Pfarrgemeinderates 

kümmerten sich liebevoll um das leibliche Wohl der 

Besucher. 

Am Samstag, den 20. August 2016 wurde zu einer 

zünftigen Heurigenjause eingeladen und die Jung-

scharleiterinnen boten ein spezielles Kinderpro-

gramm. Ein weitere Programmpunkt war eine Ju-

gendvesper in der angrenzenden Pfarrkirche mit 

dem Thema „Get real – Masken ab – Wo du geliebt 

wirst, kannst du getrost alle Masken ablegen!“. Es 

war dies bereits die 7. Jugendvesper, gestaltet von 

einer Gruppe junger Leute aus der Pfarre Echsen-

bach, die die vielen Besucher immer wieder begeis-

tert. 

Beim Sonntagsgottesdienst mit dem Rhythmischen 

Chor Echsenbach, wurde Pfarrer Otto Allinger ver-

abschiedet. Pfarrer Allinger betreute nach dem 

plötzlichen Tod von Dechant Alfred Winkler im No-

vember 2015 vorübergehende unsere Pfarre. 

Im Anschluss waren alle zum Pfarrkaffee eingela-

den. 

Pfarrheuriger  

Pater Richard Chycki wurde am Sonntag, den 28. 

August 2016 offiziell in Echsenbach empfangen. 

Vor dem Festgottesdienst begrüßte der neue Pfar-

rer in Begleitung von Dechant Josef Renhofer und 

den Priestern der Nachbarpfarren den Pfarrgemein-

derat, den Gemeinderat und die Vereine vor der 

Pfarrkirchen. Die Schülerinnen Melanie Lugauer 

und Nicole Zlabinger überraschten mit einem Ge-

dicht und einem Blumengruß. 

Vor dem Kirchentor erfolgte im Anschluss die feierli-

che Übergabe des Kirchenschlüssels an den neuen 

Pfarrer. Beim Festgottesdienst, gestaltet vom Kir-

chenchor und der Musikkapelle, wurde Pater Ri-

chard Chycki auch vom Pfarrgemeinderatsobmann 

Hubert Höchtl und Bürgermeister Josef Baireder 

herzlich begrüßt. Nach der Heiligen Messe lud der 

Pfarrgemeinderat zu einer Agape am Kirchenplatz, 

wo viele die Möglichkeit nutzten, den neuen Pfarrer 

kennen zu lernen. 

Empfang von Pater Richard Chycki 
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Die Frauenbewegung Echsenbach konnte sich über 

den Erfolg ihres Flohmarktes freuen. Obfrau Bettina 

Hofmann und ihr Team blicken dafür auf arbeitsrei-

che Wochen zurück. Viele Arbeitsstunden waren 

nötig um die Halle zu adaptieren und die gespende-

ten Waren zu sortieren und ansprechend zu prä-

sentieren. 

Alle 2 Jahre findet in Echsenbach dieser traditionel-

le Flohmarkt statt, der schon weit über die Gemein-

degrenzen bekannt ist. Da immer wieder Schnäpp-

chen zu finden sind und die angebotenen Artikel 

auch in Ordnung sind, kommen viele Gäste nach 

Echsenbach. 

Flohmarkt der Frauenbewegung 

Herrlichen Sonnenschein und einen Besucherre-

kord konnten die Verantwortlichen beim Gerweiser 

Familienwandertag verzeichnen. Über 230 Wande-

rer starteten beim neuen Gemeinschaftshaus am 

Dorfplatz. Die Strecke führte auf Feldwegen durch 

eine herrliche Landschaft mit vielen Aussichtspunk-

ten. Bei der Jausenstation konnten sich alle stärken 

und bei netter Unterhaltung ein wenig verweilen. 

Nach 6,5 Kilometern erreichte man wieder den 

Dorfplatz, wo die Möglichkeit zum Mittagessen und 

zur Verkostung der verschiedensten Mehlspeisen 

bestand. 

Obmann Gerhard Straßer und sein Team konnten 

sich über einen gelungenen Wandertag freuen, der 

erstmals am Dorfplatz, beim neuen Gemeinschafts-

haus startete und dort auch endete. 

Familienwandertag in Gerweis 

Bei herrlichstem Wetter feierte die Pfarre Echsen-

bach ihr Erntedankfest am Sonntag, den 11. Sep-

tember in der Pfarrkirche. Pater Richard, der neue 

Moderator der Pfarre Echsenbach, freute sich über 

die vielen Kirchenbesucher,  speziell über die vielen 

jungen Familien, die an dem Festgottesdienst teil-

nahmen. Nach der Segnung der Erntekrone erhielt 

jeder Besucher eine Erntdanksträußchen zum Mit-

nehmen. 

Im Anschluss lud die Musikkapelle Echsenbach 

zum Dirndlgwandfrühschoppen beim Musikerheim 

ein. Bei bester Stimmung, herrlichem Sonnenschein 

und musikalischer Umrahmung mit den Böhmi-

schen der Trachtenkapelle Ottenschlag probierten 

die Gäste die verschiedensten kulinarischen 

Schmankerln, wie Kürbissuppe, Rindfleischsalat 

oder Eierspeise. Zum Nachtisch wurden Mohnnu-

deln und ein umfangreiches Mehlspeisenangebot 

angeboten. Die Kinder konnten in einer Luftburg 

herumtollen. 

Dirndlgwandfrühschoppen und Erntedankfeier 
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Sturmheuriger 

KnödelLandFest in der ASTEG 

Aktion Schutzengel 

Zahlreiche Besucher folgten der Einladung des 

UTC Raika Echsenbach zum bereits 19. Sturmheu-

rigen in die wunderschön herbstlich dekorierte Fest-

halle. 

Die Mitglieder des Tennisvereins kümmerten sich 

eifrig um das leibliche Wohl der Gäste. Heurigen-

schmankerl und hausgemachte Mehlspeisen wur-

den serviert, erlesene Weine konnten probiert wer-

den und natürlich wurde auch Sturm angeboten. 

Mit ihrer gewohnt lockeren und humorvollen Art 

sorgte das original kreuzfidele Quatschbergecho für 

die passende musikalische Unterhaltung. 

Vizebürgermeister Wolfgang Sinhuber besuchte die 

Volksschule und den Kindergarten Echsenbach, um 

dort kleine Geschenke, anlässlich der Aktion 

"Schutzengel" des Landes NÖ, zu verteilen. 

Diese Initiative von Landeshauptmann Dr. Erwin 

Pröll hat die Erhöhung der Verkehrssicherheit, vor 

allem auf Schul- und Kindergartenwegen, sowie die 

Schärfung des Bewusstseins jeder und jedes Ein-

zelnen als Hauptpunkt. Das Ziel ist ein gesteigertes 

Wohlbefinden und Sicherheit für unsere Kinder auf 

den Straßen, aber auch in Schulen und Kindergär-

ten. 

KNÖDELLAND ist der Name unter welchem sich 

die Mitgliedsgemeinden der ASTEG zu einer Knö-

delregion zusammengeschlossen haben. Am 24. 

und 25. September fand das 1. KnödelLandFest 

statt. Am Samstag wurde das Fest mit einem „Tag 

der offenen Knödelmanufaktur“ in Allentsteig eröff-

net. Am Sonntag verwöhnten 9 Wirte der Kleinregi-

on ASTEG ihre Gäste mit sowohl traditionellen als 

auch ausgefallenen Knödelgerichten. 

Bei herrlichem Spätsommerwetter bewirteten die 

„Knödelwirte“ aus unserer Gemeinde, Gasthaus 

Mayrhofer und Gasthof Klang, gemeinsam die zahl-

reichen Besucher am Marktplatz. 

Die Hochlandmusikanten spielten zum Frühschop-

pen auf  und sorgten für die passende musikalische 

Umrahmung. 

Alles in allem ein wirklich gelungenes Fest. 

Foto: NÖN/Rene Denk 
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e5-Gemeinde Echsenbach 

STARTVERANSTALTUNG ZU 

E5 IN ECH5ENBACH 
Echsenbach hat mit Gemeinderatsbeschluss vom 

29. Juni 2016 beschlossen, am 

e5-Landesprogramm für energieeffiziente Gemein-

den teilzunehmen und setzt damit 

einen weiteren Schritt in Richtung Klimaschutz. 

e5 ist ein international anerkanntes Klimaschutzpro-

gramm für Gemeinden. Ziel von e5 ist es, Maßnah-

men zum effizienten Umgang mit Energie und zum 

Ausbau von erneuerbarer Energie zu setzen. Die 

Teilnahme am e5-Programm gilt europaweit als Ein-

stieg in die "Champions League" der energieeffi-

zienten Städte und Gemeinden. 

Als Klimabündnisgemeinde der ersten Stunde können wir schon einige umgesetzt Projekte vorweisen. z.B. 

Bgm Josef Baireder: "Durch die Teilnahme am e5-

Programm erwarte ich mir eine nachhaltige Fortfüh-

rung unserer langjährigen, vielfältigen Aktivitäten. 

Besonders wichtg für mich ist es, unsere Gemeinde-

bürgerInnen dementsprechend einzubinden und mit 

einem professionellen Projektmanagement durch 

die eNu die gesetzten Ziele zu erreichen. 

 

Kluge, innovative Köpfe (Ideen) gesucht 

Zur Unterstützung der e5-Aktivitäten sucht die Ge-

meinde engagierte Bürger/innen die bei der Gestal-

tung von Energie- und Klimaschutzmaßnahmen in 

den nächsten Jahren mitwirken möchten. 

Einladung zur e5 - Startveranstaltung 

20. Oktober 2016 um 19:30 Uhr 

im Gemeindesitzungssaal 

Unter dem Motto "Ideen zum aktiven Klimaschutz" suchen wir gemeinsam Vorschläge 
für Projekte und Maßnahmen, die in den nächsten Jahren in der Marktgemeinde Echsenbach 

umgesetzt werden könnten. 

Zur Ideenfindung stellt die Energie- und Umweltagentur NÖ 

innovative e5-Projekte aus anderen Gemeinden vor. 

Programm: 

 Begrüßung 

 Vorstellung von e5 (Ewald Grabner, Energie- und Umweltagentur NÖ) 

 Energieziele der Gemeinde Echsenbach 

 Ideensammlung für zukünftige Projekte zum Klimaschutz durch die Teilnehmer/innen 

 Buffet 

Fernwärme 

PV-Anlagen 

Stromtankstelle 

Thermische 
Sanierung 
Turnsaal 

LED-
Straßenbe-
leuchtung 
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Gesunde Gemeinde Echsenbach 

„Ist die DEPRESSION weiblich und BURNOUT männlich?“ 

Kräuterwanderung 

... zu einem Vortrag unter diesem Titel lud die Ge-

sunde Gemeinde Echsenbach am 21. September 

2016 ein. 

Depressive Störungen zählen europaweit zu den 

häufigsten und dennoch oft unterschätzten psychi-

schen Erkrankungen. Dr. Stefan Prinzinger und Ma-

rio Spärck (DPGKP) vom PsychoSozialen Dienst 

der Caritas informierten die Besucher des Vortrages 

über die Ursachen, Symptome und Behandlungs-

möglichkeiten von Depressionen und erklärten den 

Unterschied von Depression und Burnout. 

Besonders spannend und informativ war der Erfah-

rungsbericht einer Betroffenen, die offen über ihre 

Depression erzählte. 

Die Besucher lauschten gespannt den Erklärungen 

und Informationen und zahlreiche Fragen rund um 

das Thema Depression wurden von den 

Vortragenden beantwortet. 

Die „Gesunde Gemeinde Echsenbach“ veranstalte-

te am Samstag, 24.09.2016, eine Kräuterwande-

rung mit dem bekannten Kräuterpädagogen Markus 

Dürnberger. Knapp 30 Personen trafen sich bei 

herrlichen Wetter beim Gemeindeamt in Echsen-

bach, dem Ausgangspunkt der Wanderung. Von 

dort wanderte die Gruppe auf der Landesstraße 

Richtung alte Bahn-Straße, danach durch ein Wald-

stück und über einen Wiesenweg zur Freizeitanla-

ge. Ob am Straßenrand, auf der Wiese oder im 

Wald, Markus Dürnberger fand überall interessante 

Kräuter und informierte vor Ort  über deren Wirkung 

und Zubereitung. 

Als Ausgleich zu der informativen Wanderung bot 

Aloisia Derin eine kurze Meditation im Steinkreis 

der Freizeitanlage an. Nach der Rückkehr beim Ge-

meindeamt wurde noch zu einer kleinen Jause ein-

geladen, wo einige der gesammelten Kräuter zu 

einem leckeren Aufstrich verarbeitet wurden und 

sofort verkostet werden konnten. 

Humorvortrag - Zeit des ErLachens 

17. Oktober 2016, 19.00 Uhr, Gasthof Klang 

Vortragende: Lachverständige Hendrea Kogat 
& Anri Brutz aus dem Lachzentrum 
Lachen ist eine kostenlose Medizin und das 
älteste Heilmittel der Welt! 
Eintritt: € 5,00 

Demenz - Wenn Angehörige an ihre 
Grenzen stoßen 

24. November 2016, 19.00 Uhr, Gemeindeamt 

Vortrag von und mit Lea Hofer-Wecer 
(Kompetenzstelle für Demenzkranke und pfle-
gende Angehörige, Caritas) 
Eintritt: Freie Spende 
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Kinderturnen 

Gemeindebücherei Echsenbach 

Es gibt viele Gründe warum Kinder Bücher brau-

chen: 

 Lesen hilft! Bücher helfen Kindern, sich die Welt 

zu erklären und Antworten auf Fragen zu finden, 

die sie beschäftigen. 

 Lesen macht schlau! Lesen fördert und trainiert 

das Denken und die individuelle sprachliche Ent-

wicklung. 

 Lesen macht kreativ! Lesen regt an, selbst zu 

erzählen, Dinge zu beschreiben oder Geschich-

ten weiterzuspinnen. 

 Lesen macht Spaß! Kinder spielen gerne mit 

Worten. Sie haben Spaß an Reimen und Versen 

und freuen sich, wenn sie Bilder oder Geschich-

ten wiedererkennen. 

Das Lesen vielen Kindern Spaß macht, spiegelt sich 

auch in unserer Top-Leser-Wertung wieder. Diese 

haben wir im 1. Halbjahr 2016 erstmals ausgewer-

tet. Dabei erreichte Bastian Weiß mit 26 Entlehnun-

gen den 1. Platz. Platz 2 belegten Valentin Zim-

mermann und Nina Stiegler. Den 3. Platz sicherten 

sich Anna Sinhuber und Bianca Schüpany. 

Wir gratulieren euch recht herzlich und wünschen 

euch weiterhin viel Freude beim Lesen! 

Eltern-Kind-Turnen  
in Echsenbach 
Sport und Bewegung soll Spaß ma-

chen, Sozialkontakte fördern, Haltungsschäden vorbeugen,  

Defizite ausgleichen – zum Alltag gehören 

Beim Eltern-Kind-Turnen in voraussichtlich 2 Gruppen für Kinder 

von 3 bis 4 Jahren von 14:50 bis 15:50 Uhr 

von 5 bis 6 Jahren von 16:00 bis 17:00 Uhr 

wird in spielerischer Form die Beweglichkeit, die Koordination und die 

Motorik der Kleinen geschult.  

Die Eltern werden gebeten, bei diesem Kurs mit dabei zu sein und mitzumachen. 

Besuchen Sie mich und machen Sie sich selbst ein Bild bei der Schnupperstunde  

am Mittwoch, den 9. November 2016 

im Turnsaal in Echsenbach.  

Bei einer verbindlichen Anmeldung werden fix 15 Einheiten zu je 60 min (1 Einheit 

pro Woche – jeweils Mittwoch) gebucht. Eine Einheit kostet EUR 7,-. Eine Förderung 

durch die Gesunde Gemeinde Echsenbach ist wieder vorgesehen! 

Ich bitte um vorherige Anmeldung unter der Telefonnummer 0650/5600828. 

Ich freue mich schon auf ein Kennenlernen und auf viel Spaß beim gemeinsamen Turnen! Doris Weiß eh.  
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Gehören Sie zu den glücklichen Menschen die Ihre 

Nächte ruhig, bequem, angenehm entspannt durch-

schlafen?  

Oder wachen Sie morgens mit kribbelnden, tauben 

Händen und Finger auf? 

Kennen Sie dieses Gefühl wie gerädert aufzuwa-

chen, alles tut weh, inklusive Nackenverspannun-

gen? 

Möglicherweise drehen Sie sich öfters im Schlaf hin 

und her, haben Schmerzen im Rücken,  Hüfte oder 

Knie? 

Unsere Firma hat sich zum Ziel gesetzt, möglichst 

vielen Menschen die Chance zu geben, durch ein 

speziell entwickeltes System die optimale Lage der 

Wirbelsäule während der Ruhephase im Schlaf zu 

finden. 

Durch eine exakte computeraufgezeichnete Ver-

messung in der Liegeposition werden Ihre persönli-

chen optimalen Druck- bzw. Entlastungspunkte am 

Liegesimulator festgestellt: Denn jeder Körper hat 

individuelle Anforderungen auf sein Liegeverhalten. 

Z.B: Eine Person mit 187cm Körpergröße und 93kg 

Körpergewicht hat andere Druck- bzw. Entlastungs-

punkte wie eine Person mit 153cm Körpergröße 

und 45kg Körpergewicht. 

 

Dieses System wurde mit namhaften Medizinern 

aus unterschiedlichen Fachrichtungen in Österreich 

mitentwickelt. 

Durch Vermessen Ihrer exakten Liegeposition kön-

nen Probleme wie Tagesmüdigkeit, Kopfschmer-

zen, Bandscheibenprobleme, Schnarchen, Apnoe, 

Neuralgien, Migräne, Nacken-, Schulter-, Rücken-, 

Hüftschmerzen reduziert werden, oder ganz ver-

schwinden. 

Die Ruhe- und Tiefschlafphasen sind von enormer 

Bedeutung, denn nur so wachen Sie ausgeschlafen 

und erholt auf und vermeiden Arbeitsunfälle wegen 

Übermüdung. 

Gesunder erholsamer Schlaf  durch optimale Liege-

position für dein persönliches Wohlbefinden. 

Für eine kostenlose Vermessung am Liegesimula-

tor kontaktieren Sie einfach,  

 

Sandra Hödl 

Tel: 0660 49 50 232  

Mail: sandra@arinio.at 

Neu im ARINIO | Spinecare - Wirbelsäulenvorsorge nach Maß 
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Tourismusverein Echsenbach 

Museumsbetrieb im Jahr 2016 

Wie in den vergangenen Jahren informiere ich Sie 

als Obmann des Tourismusvereines Echsenbach 

und somit Betreiber unseres Schnaps-Glas-

Museums in der Herbstausgabe des Gemeinde-

Journals über Aktuelles aus dem Museum. 

 

Langsam neigt sich das 17. Museumsjahr dem En-

de zu und mit heutigem Tag kann ich zusammen mit 

meinen ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern auf eine gelungene Museumssaison 

2016 zurück blicken. Das von mir gesteckte Ziel, 

dass wir jährlich zirka 1.500 Besucher in unserem 

Schnaps-Glas-Museum begrüßen können, werden 

wir auch dieses Jahr wieder erreichen. Ungefähr 50 

Prozent aller Gäste kommen mit der NÖ-Card zu 

uns, was ganz eindeutig die Bedeutung unserer Mit-

gliedschaft bei dieser Organisation seit Beginn im 

Jahre 2006 beweist. 

 

Ebenso erfolgreich waren auch die Glas-Kunst-

Tage im Frühjahr, obwohl der Termin dieser Veran-

staltung  genau auf den ersten Wahltag zur Bundes-

präsidentenwahl gefallen ist. Unser Event war seit 

langer Zeit im Rahmen des Waldviertler Museums-

tages geplant und dieser Sonntag wurde dann aber 

auch der Wahlsonntag.  

Viele Echsenbacher Gemeindebewohner konnten 

unseren Glaskünstler Vlady bei seiner Arbeit sehen 

und erleben.  Aus eigener Erfahrung kann ich nur 

sagen, dass es immer wieder ein interessantes und 

schönes Erlebnis ist bei der Produktion dieser Glas-

kleinkunstwerke dabei zu sein. Leider werden  in 

diesem Jahr aus verschiedensten Termingründen 

keine Glas-Kunst-Tage mehr veranstaltet. 

 

Etwas im Hintergrund war an diesem Glasbläser-

Wochenende mein zweiter Gast, ein Portrait- und 

Bildermaler bzw. Zeichner.  

Wahrscheinlich weil er als Flüchtling aus Syrien erst 

vier Monate in Waidhofen wohnte und die deutsche 

Sprache noch nicht so gut beherrschte und in Ech-

senbach mit seinen sehr guten Englischkenntnissen 

nur wenige Gesprächspartner fand, hielt er sich da-

her bescheiden im Hintergrund. Aber vielleicht er-

gibt sich wieder einmal eine neue Gelegenheit. 

 

Leider hat unser Sammler und Glasfachmann Ha-

rald Rath sein Haus in Echsenbach verkauft. Er 

wohnt nunmehr in Wien und kann aus gesundheitli-

chen Gründen nur selten nach Echsenbach kom-

men, dies macht die Zusammenarbeit etwas 

schwieriger. 

 

Zum  Abschluss ersuche ich Sie wiederum um Ihren 

Mitgliedsbeitrag von € 8,-- und/oder Spende für 

den Tourismusverein und um Ihre Mithilfe beim Mu-

seumsbetrieb. Die Mitarbeit ist keine anstrengende 

Tätigkeit, sondern erfordert lediglich ein wenig Zeit. 

Die Freude dabei ist mit Gästen in Kontakt zu kom-

men, zu plaudern und seinen eigenen Wissensbe-

reich erweitern zu können. 

 

Auf eine weiterhin gute Museumssaison freut sich 

als Obmann 

 

HR Dir. Mag. Johann Lehr 
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Musikkapelle Echsenbach 

Ein musikalisches 

 

  von der  

 

Musikkapelle Echsenbach! 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu, ein neues 

Schuljahr und somit auch Musikschuljahr hat begon-

nen, und wir möchten einfach kurz DANKE sagen. 

Danke für Ihre Treue zur Musik, Ihre Unterstützung 

und Ihren Beifall! 

Wie gewohnt, möchten wir hier wieder einen kurzen 

Rückblick über die vergangenen Monate darstellen. 

 

Zum Frühschoppen haben wir am 3. Juli in Al-

lentsteig aufgespielt. Anlass war der Ulrichkirtag im 

Gasthaus Kratochvil. Zwei Wochen später umrahm-

ten wir beim Pfarrfest in Großglobnitz die Heilige 

Messe und den Frühschoppen. 

Natürlich waren wir auch beim Echsenbacher Kir-

tag am letzten Sonntag im Juli wieder im Einsatz 

um den Gästen ein abwechslungsreiches Platzkon-

zert zu bieten. Da sich aber nach einer Weile die 

Sonne hinter Gewitterwolken verstecken musste 

und Hagelkörner auf die Erde donnerten, brachten 

die Musikerinnen und Musiker Ihre Instrumente et-

was früher als gewohnt in Sicherheit. 

Weiters zog der Musi-Storch vom Hause Litschau-

er ins Hause Kletzl, da Tim Lukas am 26. Juli das 

Licht der Welt erblickt hat. 

 

 

Am 28. August begrüßte die Pfarre Echsenbach 

ihren neuen Moderator Ryszard Chycki, und na-

türlich war auch die Musikkapelle dabei, um Pater 

Richard einen entsprechenden Empfang zu bieten. 

 

Und dann war es wieder so weit! Der Dirndlg-

wandfrühschoppen am niederösterreichweiten 

Dirndlgwandsonntag (2. Sonntag im September) 

stand vor der 

Tür. Die heilige 

M e s s e  - 

zugleich Ernte-

dankfeier - wur-

de von Pater 

Richard zeleb-

riert und vom 

K i r c h e n c h o r 

und Musikern der Musikkapelle umrahmt. Im An-

schluss daran warteten herrliches Wetter, eine stim-

mungsvolle Atmosphäre, zauberhafte Mehlspeisen, 

liebevoll zubereitetes Essen (Mohnnudeln, Eierspei-

se, Kürbiscremesuppe, Musistangerl, Erdäpfelspal-

ten), und diver-

se Getränke 

(von Kaffee 

über Alkohol-

freies, hin zu 

Bier und Wein) 

auf die zahl-

reich in Tracht 

erschienenen Gäste. Für beste musikalische Unter-

haltung sorgte "die Böhmische“ der Trachtenkapelle 

Ottenschlag.  

Herzlichen Dank an alle Gäste für Ihre Treue zur 

Musik! Wir hoffen, Sie hatten so viel Spaß und Freu-

de wie wir! 

  

Alle aktuellen Tätigkeiten der Musikkapelle Ech-

senbach und Bilder diverser Veranstaltungen kön-

nen Sie gerne auch im Internet verfolgen unter: 

www.mk.echsenbach.at  

 

Ganz herzlich einladen möchten wir Sie zu unserem 

Besinnlichen Adventabend in der Pfarrkirche, am 

Samstag, den 10. Dezember, um 19.00 Uhr. 
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Sportunion Bushido Echsenbach 

Kampfsport (Budo) auf höchstem Niveau fand im 

Rahmen des IX. Internationalen Sommercamps von 

17. bis 23. Juli 2016 im Franzcisco Josephinum – 

Schloss Weinzierl in Wieselburg statt. 

20 Sportler/innen von Bushido Echsenbach wurden 

mit Leichtigkeit von mehrfachen Europa- und Welt-

meistern an ihre Trainingsgrenzen geführt und moti-

viert. Die Bushidos wurden nicht nur körperlich und 

geistig gefordert, sondern es wurden auch die süd-

ländischen Sprachkenntnisse beim gemütlichen Zu-

sammensein am Abend mit Paellas und Spannfer-

kel aufgefrischt. Neben der Autogrammstunde und 

der Urkundenüberreichung gab es auch wieder die 

traditionelle Budogala, wo die Schüler ihr Können 

unter Beweis stellten. Martin Schüpany fungierte als 

Trainer und unterrichtete Tai Chi und Qi Gong. 

Bushidos beim IX. Int. Sommercamp Wieselburg 

Am Samstag, den 16. Juli 2016, lieferten sich neun 

Mannschaften einen spannenden Bewerb am 

Stockplatz in Echsenbach. 

Motiviert nach 2 Siegen 2013 und 2014 und einem 

3. Platz 2015 holte sich die Mannschaft wiederum 

den 1. Platz. Somit ging die Trophäe, der Wander-

pokal, an unseren Verein. 

Bei der Siegerehrung freute sich Werbeprofi-Chef 

Christian Leutgeb mit seinem Sohn den gesponser-

ten Wanderpokal an die Sieger "Sportunion Bushido 

Echsenbach" überreichen zu können.  

Anmerkung von Lauscher:  „A bisserl nochlossen, 

sonst kumm i mitn Pokal kaufn net z’toan!“ 

Asphaltstockturnier: Bushidos gewannen nach 3 Siegen den Wanderpokal 

Seniorenturnen 
 

ab Dienstag, den 11. Oktober 2016 

wöchentlich um 18:30 Uhr 

im Turnsaal Echsenbach 

 
Ich freue mich über alte Bekannte und neue Gesichter! 

 

Manfred Odvody 

Fit durch den Winter 
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Reden wir über die Jagd 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

 

Schule und Jagd 

Schon seit vielen Jahren findet diese Veranstaltung 

mit den Schulkindern der 4. Klasse Volksschule in 

Echsenbach statt. 

Jagdleiter Dkfm. Walther Hartl und Revierjäger Ed-

mund Schrenk hatten am 16. Juni die Möglichkeit 

mit den Kindern unter der Leitung von Frau VOL 

Holzbrecher in der Schule über verschiedene The-

men zu sprechen, wie 

 Historische Entwicklung der Jagd 

 Notwendigkeit der Jagd 

 Praktischer Naturschutz durch den Jäger 

 Jagdbetrieb und Hege 

 Jagdeinrichtungen und Jägersprache  

 Ausrüstung des Jägers 

 Verhalten in der Natur 

Durch  Verwendung vieler Bilder und Stopfpräpara-

te wurde die Veranstaltung lebendig gestaltet. 

Eine Woche später kamen die Schulkinder zum Jä-

ger ins Revier, wo viele Dinge in der Praxis besich-

tigt werden konnten, z.B. Einrichtungen wie Hoch-

stände, Salzlecken, Ökoflächen, Waldrandverbes-

serungen usw. Zum Schluss fand sich in einer Füt-

terung noch eine kleine Jause für alle. Als Anden-

ken erhielten Schüler und Lehrer einen kleinen An-

hänger aus Rehgeweihen von Jäger Schrenk ange-

fertigt. Die Veranstaltung wurde musikalisch um-

rahmt von Jagdhornbläser und Jäger Hans Kainz. 

 

Wir freuen uns immer wieder, mit welch großem 

Interesse die Kinder sowohl in der Schule als auch 

im Revier bei der Sache sind und möchten uns bei 

der Leitung und Lehrerschaft der Volksschule Ech-

senbach herzlich bedanken, dass diese Veranstal-

tung immer wieder stattfinden kann. 

 

Wildverbissmittel:   

In der letzten Oktoberwoche, d.i. vom 27. bis 31. 

10. können Waldbesitzer im Revier Echsenbach I 

(Katastralgemeinde Echsenbach) wieder Wildver-

bissmittel zum Anstreichen der Jungbäume gratis 

abholen. Wie auch schon im den letzten Jahren bei 

der Garage von Dkfm. Hartl an der Kreuzung 

„Kirchengasse – Berg“. 

 

Die dunkle Jahreszeit beginnt – bitte beachten Sie 

die Gefahr von Wildunfällen. 

 

Wir hoffen, Ihnen wieder interessante Informationen 

gegeben zu haben und verbleiben mit freundliche 

Grüßen 

 

Ihre Jagdgesellschaft Echsenbach I 

Dkfm. Walther Hartl 

Jagdleiter 
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Information der Freiwilligen Feuerwehr Echsenbach 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Feuerwehrjugendlager in Amstetten vom 07. - 10. Juli 

Nach wochenlanger Vorbereitung auf die Feuer-

wehrjugendleistungsbewerbe war am Donnerstag 

Abfahrt für die Feuerwehrjugendmitglieder mit ihren 

Jugendbetreuern nach Amstetten. Nach Eintreffen 

im Unterlager Nord wurde mit dem Aufbau des Zel-

tes begonnen. Danach wurden Betten, Schlafsäcke 

und diverse Spiele ausgepackt und das Zelt gemüt-

lich eingerichtet. 

Bei den Feuerwehrleistungsbewerben konnten wir 

mit den Kameraden aus Schwarzenau, Göpfritz/

Wild und Bad Großpertholtz souverän die Abzei-

chen in Bronze und Silber erreichen. 

Ihre Freizeit verbrachten die Jugendlichen im Lager-

gelände am Trambolin, Riesenwuzzler, BMX Bahn, 

Seilbahn, div. Spielen und im angrenzenden Bade-

bereich der Ybbs. 

Am Sonntag nach der Siegerverkündung und dem 

Lagerabschluss wurden die Zelte abgebaut, alles 

verladen und es ging ab nach Hause. 

Feuerwehrjugend- ein starkes Stück Freizeit!  
 

 Willst du mit gleichaltrigen zusammen sein? 

 Willst du lernen wie man ein Feuer löscht? 

 Willst du mit technischen Geräten arbeiten? 

 Willst du am NÖ Landesschibewerb teilnehmen? 

 Willst du am NÖ Landestreffen mit 5000 anderen Feuerwehrjugend-

mitglieder teilnehmen? 

 Willst du lernen, anderen in ihrer Not zu helfen? 

 Willst du bei verschiedenen Aktivitäten (wie zb. Kinobesuche) teilnehmen?   

Kontaktaufnahme mit Jugendbetreuer Andreas Holzmann Tel.Nr: 0676/83244346 

Florianiwallfahrt nach Geyersberg 

Am 03.  September 2016 fand d ie 

33.  Florianiwallfahrt in Geyersberg statt. Dort ange-

kommen gingen wir gemeinsam mit unserem Feuer-

wehrkuraten Diakon Leopold Weiß den Wallfahrts-

weg. Bei einem Marterl hielten wir Inne um allen 

verstorbenen Feuerwehrkameraden zu gedenken. 

Im  Anschluss fand die Feldmesse, zelebriert durch 

Landesfeuerwehrkurat, Pater Stephan Holpfer statt.  

Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage: www.feuerwehr.echsenbach.at 
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Rotes Kreuz Allentsteig 

Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig 

Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 

 
Seit 1.Oktober 2015 ist es möglich, beim Österreichischen Roten Kreuz das Freiwillige Sozialjahr zu absolvie-
ren. Das Rote Kreuz bietet derzeit Einsatzplätze im Rettungsdienst und in den Gesundheits- und Sozialen 
Diensten an. Grundlage des Freiwilligen Sozialjahres (FSJ) ist das Freiwilligengesetz von 2012. Nun bieten wir 
auch in Allentsteig diese Möglichkeit und sind auf der Suche nach Mitarbeitern im freiwilligen Sozialjahr. 

 

 

Wer kann sich engagieren? 

 ab 18 Jahren (in Ausnahmefällen ab 17) 

 physische und psychische Belastbarkeit 

 Interesse und Bereitschaft für ein soziales Engagement 

 10 Monate FSJ ersetzen den Zivildienst 
 
Wie läuft ein FSJ ab?  

 Der Einsatz dauert zwischen 9 und 12 Monate 

 34 Einsatzstunden pro Woche 
 
Was bieten wir Dir? 

 250 Stunden Ausbildung zum Rettungssanitäter 

 Taschengeld: 240 Euro netto pro Monat 

 Pensions-, Unfall- und Krankenversicherung 

 wenn Du derzeit anspruchsberechtigt bist, kannst Du weiterhin 
Familienbeihilfe beziehen 
 
 
 

Du willst herausfinden, ob du geeignet bist für einen Beruf im sozialen Bereich oder im Rettungsdienst? Du 
möchtest ein Jahr überbrücken oder eine Auszeit von der Ausbildung oder deinem Job nehmen? Du willst dich 
selbst besser kennen und einschätzen lerne? 
 

Dann komm zu uns und engagiere dich im Rahmen des freiwilligen sozialen Jahres 
beim Roten Kreuz in Allentsteig! 

 

Nähere Auskünfte findest du auch unter www.roteskreuz.at/noe/fsj. Bei Interesse wendest du dich bitte direkt 
unter 059144/72400 an Hr. Baireder. Wir freuen uns auf Deinen Anruf. 
 

 

Der Bezirksstellenleiter 
 
 

 
 

Andreas Schleritzko, LRR 
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Union Tennisclub Raika Echsenbach 

Während der Sommermonate fanden auf dem Ten-

nisplatz wieder viele Aktivitäten statt: 

Jugend-Tenniscamp und Meisterschaftsfeier: 

Zwischen 22. Juli 

und 24. Juli fand 

wieder unter der 

Leitung von Ger-

hard Zlabinger 

und seinem Team 

das Jugendcamp 

statt. Zahlreiche 

Kinder konnten 

sich bei diversen 

Sportarten 2 Ta-

ge austoben. 

Gleichzeitig wur-

de dieser Termin 

genützt, um die 

Meisterschafts-

feier abzuhalten.  

 

Vereinsmeisterschaft: 

Am 12. und 13. August wurden die diesjährigen 

Vereinsmeisterschaften ausgetragen. Bei den Da-

men verteidigte Schiefer Susi ihren Titel aus den 

Vorjahren abermals im Finale gegen Einfalt Iris. 

Dritte wurde Mayrhofer Petra. 

Im Herrenfinale setzte sich Steindl Manfred gegen 

Eichinger Johann durch. Dritter wurde Zlabinger 

Dominik. Das B-Finale gewann Zlabinger Hubert 

gegen Lugauer Leopold. 

Die Detailergebnisse findest du unter 

www.utc.echsenbach.gv.at. 

Außerdem findest du unter noetv-austria.liga.nu die 

Detailergebnisse der Kreismeisterschaften 2016 

 

Sturmheuriger 2016: 

Ein großer Erfolg war dieses Jahr wieder der 19. 

Sturmheurige am Samstag, dem 24.09.2016. Das 

Quatschbergecho spielte auf und sorgte für große 

Stimmung. Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird 

für die Jugendarbeit verwendet. 

Tischtennis Winter 2016/2017: 

Beginn der heurigen Tischtennis-Saison ist wie 

jedes Jahr der 1. Montag im November ab 18:00 

Uhr (7. November)  im Turnsaal der Volksschule.  

 

 

Seite 21 

http://www.utc.echsenbach.gv.at


www.echsenbach.at 

Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG 

Allentsteig 

16. Oktober Blutspenden im Rot-Kreuz-Haus Allentsteig, 9—12 und 13—16 Uhr 

17. Oktober Vortrag „Verengung der Halsschlagadern—Risiken, Früherkennung und Behandlungsmöglichkei-
ten“, Landesklinikum Allentsteig, 18.30 Uhr 

18. Oktober Jahrmarkt 

18. Oktober Fleisch– und Grammelknödel im Gasthaus Kratochvil 

26. Oktober 14. ÖKB Familienwandertag, 9—14 Uhr 

2. November Gedenkmesse in Döllersheim, 13.30 Uhr 

6.,13.,20.,27. Nov. Ganslessen im Gasthaus Kratochvil 

13. November Leopoldikränzchen des Pensionistenverbandes im Gasthaus Haider 

15., 16., 17. Nov. Adventkranzbindekurs in der Gärtnerei Hackl 

16. November Vortrag „Harn-Inkontinenzprobleme bei Frauen—Diagnose und Behandlung“ Landesklinikum 
Allentsteig, 18.30 Uhr 

18. November Eröffnung Adventausstellung Gärtnerei Hackl 

19. u. 20. Nov. Adventausstellung Gärtnerei Hackl 

19. u. 20. Nov Zankerlschnapsen der Wasserrettung 

26. u. 27. Nov. Pfarrkaffee der Pfarre Allentsteig 

26. November Weihnachtsmarkt und Perchtenlauf im Landesklinikum Allentsteig 

5. Dezember Nikolaus am Stadtplatz, 18 Uhr, SPÖ Allentsteig 

7. Dezember Vortrag „Das Bauchaortenaneurysma—Diagnostik und Behandlungsmöglichkeiten!“, Landesklini-
kum Allentsteig, 18.30 Uhr 

Schwarzenau 

08. Oktober Jahrmarkt 

9. Oktober „Schweinsbraten trifft Nagerlsterz“, Gasthaus Döller (Großhaselbach), Beginn 10 Uhr, € 18,— 
(inkl. Suppe und Schweinsbraten) 

14. Oktober Kabarett „PLACEBO“ von und mit Nadja Maleh, Kaminstube Zlabinger, Beginn 20 Uhr, € 19,— 

17. Oktober Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 18 Uhr 

23. Oktober Tangotanzkurs, Kaminstube Zlabinger, Beginn 17.00 Uhr 

26. Oktober Fitmarsch ab 9 Uhr beim Badehaus Brühlteich 

29. Oktober Kabarett Fredi Jirkal, Musikhaus Großhaselbach, Beginn 20 Uhr 

14. November Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 17 Uhr 

19. u. 20. Nov. Adventausstellung im Schloss Schwarzenau 

23. November 5 Jahre Nordic-Walking– Jubiläumswanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 15 Uhr 

26. November Punschstand der Pfarre Schwarzenau bei der Kirche 

2. u. 3. Dez. Punschstand am Hauptplatz der Volkspartei Schwarzenau 

11. Dezember Adventkonzert, MGV 1889 Schwarzenau & MGV Vitis, Pfarrkirche Schwarzenau, 15 Uhr 

12. Dezember Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 17 Uhr 

18. Dezember Blutspenden des Roten Kreuzes, Volksschule Schwarzenau, 8.30 bis 14.00 Uhr 
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Göpfritz an der Wild 

ab 6. Oktober Damenturnen, jeden Donnerstag, 19 Uhr, Turnsaal der Volksschule Göpfritz/Wild 

9. Oktober Erntedankfest in Scheideldorf mit anschließendem Pfarrkaffee 

9. Oktober Erntedankfest in Göpfritz/Wild mit anschließendem Pfarrkaffee 

16. Oktober Erntedankfest in Kirchberg/Wild mit anschließendem Pfarrkaffee 

23. Oktober Pensionistennachmittag im Kulturstadl Göpfritz/Wild 

26. Oktober Traditioneller Wandertag des Verschönerungs– und Fremdenverkehrsvereins Göpfritz/
Merkenbrechts 

31. Oktober Halloween-Party der FF Göpfritz/Wild ab 21 Uhr im Feuerwehrhaus 

27. November Adventnachmittag in der Pfarrkirche Scheideldorf, 14 Uhr 

8. Dezember Modellbahnhof Göpfritz/Wild in Betrieb von 13 bis 17 Uhr 

Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG 
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Wir gratulieren zum „runden“ Geburtstag 

1. Juli - 30. September 2016 

10. Geburtstag 

Schindler Lukas, Gerweis 

Straßer Hannah, Gerweis 

Gruber Nina, Großkainraths 

Stauber Felix, Echsenbach 

Zottl Paul, Gerweis 

Strohmaier Nico, Echsenbach 

 

20. Geburtstag 

Pfeiffer Lisa, Gerweis 

Kühböck Mario, Haimschlag 

 

30. Geburtstag 

Straßer Andreas, Gerweis 

Weiss Angelika, Kleinpoppen 

Tretthahn Juliane, Echsenbach 

Mayrhofer Sabine, Echsenbach 

Widhalm Kerstin, Echsenbach 

Kletzl Cornelia, Gerweis 

 

40. Geburtstag 

Stiegler Michaela, Echsenbach 

Zlabinger Regina, Echsenbach 

Pfeiffer Peter, Großkainraths 

Pfeiffer Sonja, Großkainraths 

Weiß Doris, Echsenbach 

 

50. Geburtstag 

Dietrich Helmut, Echsenbach 

Marchsteiner Andreas, Gerweis 

 

60. Geburtstag 

Hofbauer Hermann, Echsenbach 

Hobek Franz, Echsenbach 

Weiß Elfriede, Echsenbach 

 

70. Geburtstag 

Schiefer Willibald, Haimschlag 

Rößler Josef, Kleinpoppen 

Hofmann Erika, Kleinpoppen 

Marchsteiner Franz, Großkainraths 

 

80. Geburtstag 

Scharf Franz, Echsenbach 

 

85. Geburtstag 

Grameth Martha, Echsenbach 

Kletzl Anna, Echsenbach 

Fuchs Franz, Gerweis 

Schwingenschlögl Leopoldine, Echsenbach 

 

 

Wir freuen uns über die Geburt von: 

Schmeißner Lissa, Echsenbach 

Kletzl Tim Lukas, Gerweis 

Friedrich Timo und Nico, Echsenbach 

Zulus Sofia, Gerweis 

Den Bund fürs Leben haben geschlossen: 

Dangl Daniela aus Echsenbach und Zehetner Gregor aus Wien 

Reiterer Gerhard und Gassner Gerlinde aus Echsenbach 

Traxler Roman und Zulus Sandra aus Echsenbach 

Schuhmeister Kurt aus Wolfenstein und Katzinger Isabella aus Jetzles 
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